
 
 

---   Aktuelle Infos aus Ebersweier   --- 
Wasserfest am 23. Juni 2024 

 
Alle Trinker, Kocher, Bader, Wäscher, Spüler, Schwimmbadschwimmer, Gießer, Beriesler, 
Spritzer waren herzlich Willkommen zum Wasserfest "70 Jahre (zentrale) Wasserversorgung 
in Ebersweier und wurden so vom Ortsvorsteher Horst Zentner, mit einem Augenzwinkern, 
begrüßt. 
Historisches: "Noch Jahre nach dem Zweiten Weltkrieg war die Wasserversorgung den 
Hausbesitzern überlassen und i.d.R. hatte jedes Anwesen einen eigenen Hofbrunnen. Die 
Wasserversorgung mit dem Tiefbrunnen, einem Leitungsnetz und Hochbehälter begann 
1954". 
Fast das ganze Dorf war am vergangenen Sonntag unterwegs zum Wasserfest am 
Tiefbrunnen auf den Unteren Matten in Ebersweier. Pünktlich zum Festbeginn stellte Petrus 
das Wasser von oben ab und die Besucher erfuhren viel rund um ihr Trinkwasser. Zeitzeugen, 
wie Heinrich Bruder, Gerhard Kirn und Sigurd Lienert, berichteten wie es früher ohne 
Wasserleitung war. Ebersweier war 1953 zu arm um Bagger und anderes schweres Gerät 
nutzen zu können. Männer ab 15 Jahren wurden deshalb zum Ausgraben verpflichtet und 
jeder Haushalt musste rund 30 laufende Meter Graben ausheben. 
Die Fahrten zum Hochbehälter St. Anton mit der Feuerwehr war der Renner! Bestens bewirtet 
würden die Gäste vom Tennisclub Rot-Gold Durbach und bestens unterhalten vom 
Musikverein Ebersweier. Auch die Kinder kamen nicht zu kurz bei den Spritzübungen mit der 
Feuerwehr. Die Organisatoren der HEIMATgeschichte Ebersweier zeigten sich hochzufrieden 
mit dem gesamten Ablauf. 
 
Ebersweier, 25. Juni 2024 
 

 
 



 

 

 

 


